EYC  2004

AUGSBURG

Freitag, 9. April

Anreisetag

Um 8:30 morgens trafen sich die Teilnehmer (Michi LOOS, Leo GRUNDSCHOBER, Daniel HAHN, Alex EL BADRAMANI, Raphael RULZ, Philipp SCHLOSSER sowie unsere weibliche Abordnung Petra GRUNDSCHOBER und Sandra TERGOWITSCH) mit den wenigen Betreuern (Fritz SCHRÖDER, Gabi LOOS und meine Wenigkeit) bei der Posthalle um die Fahrt nach Augsburg zur diesjährigen Jugend Europameisterschaft anzutreten.

Wir fuhren die rund 600 km in einem durch (Rauch-und Pinkelpause abgesehen) um rechtzeitig vor Ort zu sein, da Österreich um 16:00 Uhr zum Ball Check eingeteilt war. Erwartungsgemäß gab es hier keine Probleme, wenn man von der kuriosen Situation absieht, dass Sandras Spareball (Maxim Cats Eye) angeblich nicht auf der Approved Ball List stand. Dem war zwar so, nichts desto trotz darf sie ihn spielen, da niemand wirklich an die Neuwertigkeit des Balles glaubte......................

Nachdem sich zwischenzeitlich bereits einige Spieler anderer Nationen auf den Bahnen tummelten, organisierte ich für 17:00 auch für uns eine Doppelbahn für das erste inoffizielle Training. Die bereits ziemlich abgespielten und t.w. verschmierten Bahnen konnten uns zwar noch keine konkreten Hinweise auf die Bahnenverhältnisse der EM geben, ließen aber den Schluss zu, dass sie auch gegen Tagesende noch gut bespielbar sein dürften. (Details dazu entnehmt den Berichten von Leo und Michi).

Der Abend stand dann zur freien Verfügung, wobei die „Zimmersperre“ für 23:00 Uhr angesetzt war. Ein Problem solcher Großveranstaltungen (23 Nationen nehmen teil = größte EM bislang) ist die viele Freizeit im Vergleich zu den wenigen Spielen. Die Burschen kommen am Freitag um 14:00 Uhr in Augsburg an und spielen am Montag um 9:00 den ersten Squad ........... 

Samstag, 10. April

Eröffnungstag

Nachdem ich bereits um 7:00 Uhr meinen Tag beginnen durfte (8:00 Managers Meeting) konnten die anderen mangels besserer Beschäftigung länger schlafen. Frühstück 9:00 Uhr, danach Besuch in der Halle, um den anderen beim Official Practice zuzusehen, Einkaufen, .... alles allem versuchen, den Tag bis zu unserem Practice Squad um 13:30 Uhr unverletzt zu überleben.

Das Practice selbst war dann wie zu erwarten anders als am Vortag. Die Bahnen waren anspruchsvoller was die Genauigkeit betraf ließen aber Platz zu. Einzig die Kante (1-4) war zu, was nichts mit dem Bahenprotokoll aus dem Mangersmeeting zu tun  hatte. Aber was soll´s damit muss man sich arrangieren. Morgen nach dem ersten Damensquad werden wir schon mehr wissen, ob es dann die 3. Ölungsvariante gibt oder nicht. Näheres dazu entnehmt bitte wieder den Berichten von Leo und Michi.

Für 17:00 war dann die Opening Ceremony angesetzt, die uns einiges an „Stehvermögen“ abverlangte, da es die bislang teilnehmerstärkste EM ist (24 Nationen) und wir als „Austria“ natürlich als erste einmarschieren mussten und dann die restlichen Nationen samt Ansprachen, Ehrungen, Eide ... vorne stehend abwarten mussten. Danach hatten wir wiederum 1 Stunde frei, ehe es zum offiziellen Empfang ins Rathaus ging. Dort wurden wir vom Sportreferenten der Stadt Augsburg empfangen und begrüßt. Nach einer Ansprache samt Übersetzung ins Englische – alle Jugendlichen wurden schon spürbar unruhig – folgte nur noch eine wirklich kurze(bravo) Ansprache von Ronny Azkanazhe und dann war das Buffett eröffnet ................... Suregebäck und Getränke !

Wir machten uns also auf zum Griechen. Geplantes Tagesende 22:00 Uhr – mir bekanntes Tagesende : später ! Aber noch haben wir einen tag zum Ausschlafen. Morgen kann auch ich mal länger im Bett bleiben.  

